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gaiſer Wilhelms Beſuch in Schönbrunn
zon den engliſchen Zeitungen beſchäftigt ſich die derwärtigen liberalen britiſchen Regierüng nicht fern

lebende Tribune ausführlicher mit dem Kaiſerbeſuch in
Schönbrunn Der Wiener Korreſpondent dieſes Blattes be
eichnet es wie uns aus London geſchrieben wird als

Leſonders auffallend daß der deutſche Kaiſer dem ungariſchen
Kemier eine ſo ungewöhnlich große Aufmerkſamkeit ge

widmet habe Bei dem Frühſtück in der deutſchen Botſchaft
habe der Kaiſer ſehr viel mit Dr Wekerle geſprochen und

hm nachher noch einen Beſuch abgeſtattet Weiter behauptet
der Korreſpondent aus einer halboffiziellen Quelle erfahren
u haben daß der zuerſt beabſichtigte Pomp bei dem Kaiſer

beſuch in erſter Linie auf den Rat des e Premiers
fortgelaſſen worden ſei der gemeint habe ſo würde es
leichter ſein die ungariſchen Sympathien zu gewinnen und
dieſe Abſicht ſcheine nach dem Ton der Mehrheit der
ungariſchen Zeitungen zu ſchließen auch erreicht worden zu

n er Berliner Korreſpondent der Tribune führt in einem
längeren Bericht aus daß das Telegramm der beiden Kaiſer
an den König von Jtalien nicht darüber hinwegtäuſchen
könne daß der Dreibund eigentlich keine mehr
habe Er findet es auffallend daß der Name des Kaiſers
von Oeſterreich der doch der Gaſtgeber und der ältere der
beiden Herrſcher ſei an zweiter Stelle ſtehe ſo daß nach
Auffaſſung dieſes Herrn der Gaſtgeber offenbar den Vor
rang vor dem Gaſt haben muß Außerdem meint er ſei
in Deutſchland der formelle Ton der italieniſchen Antwort
ſehr unangenehm aufgefallen

In einem ſehr ausführlichen Leitartikel zu dieſem Thema
ſagt das liberale Blatt daß es offenbar die Abſicht des
deutſchen Kaiſers war den ſchwankenden Bau des Drei
bundes wieder zu ſtärken Mit anderen Worten er habe
dieſes Mal Wien benutzt um den Streit mit Rom aus
zugleichen während man früher Berlin zu benutzen pflegte
um Streitfälle zwiſchen Wien und Rom zu regeln Aber
auf der anderen Seite habe doch niemand eigentlich be
zweifelt daß der Dreibund noch exiſtiere und ebenſo
wünſche niemand daß er verſchwinde Jtalien gehöre durch

Vertrag zu dem Dreibund die Gefühle der italieniſchen
Nation aber deuteten auf die romaniſchen Nationen Ebenſo
ſei Frankreich durch Vertrag mit Rußland verbunden
während die Republik ihre freundſchaftlichen Gefühle in

4 Jn Rom ſeiman ſeinerzeit widerwillig und ungern in den Bund mit
den beiden konſervativen Mächten eingetreten Seither ſei

gJrtalien noch viel liberaler geworden man hahe aber den
I Dreibund gern beſtehen laſſen weil er den anderen Freund

ſchaften nicht ſtörend in den Weg trete Würde der Drei
bund zuſammenbrechen dann würden ſich wahrſcheinlich
verſchiedene Mächte gezwungen ſehen ihr Verhältnis

zu einander Schwarz auf Weiß feſtzulegen und es ſei für
Europa beſſer wenn das nicht geſchehe
Von dieſem Geſichtspunkte aus und zwar nur von

dieſem wünſcht das Blatt den Beſtrebungen des deutſchen
Kaiſers Erfolg Die deutſche Diplomatie habe in der letzten
P Zeit einen großen Mangel an Takt und Vernunft bewieſen

J und daher das Deutſche Reich ſelbſt iſoliert denn an dieſer
Foolierung ſei weder Europa noch irgend eine beſondere
Macht ſchuld Je ſchneller dieſe Jſolierung zu Ende komme
deſto beſſer für alle Beteiligten Andere Mächte hätten viel

von Deutſchlands Fortſchritten auf dem Gebiete der Kultur
zu lernen aber erſt wenn Deutſchland angefangen habe ſich
Vismarckiſche Methoden abzugewöhnen Die Moral der
4ehichte der letzten Zeit ſei daß eine Macht die ſtolz auf
r Wachſen ſei nichts mehr ſcheuen müſſe als die Jſolierun

v durch allgemeines Mißtrauen entſtehe Zum Schlu
h die Tribune ihre Genugtuung darüber aus daß
e ihr Berliner Korreſpondent berichte Deutſchland jetzt

d Abrüſtungsfrage freundlicher gegenüber ſtehe als
a8 zuerſt der Fall geweſen ſei Deutſchland könne mehr

e gend eine andere Macht tun um das große Ziel zu
x ichen und wenn das geſchehe dann bedeute das mehr
s alle Errungenſchaften die die Diplomatie ſonſt nur

Maonmenbringen könne

der 7 Daily Chronicle beſpricht das Kaiſertelegramm unter
u ezeichnenden Ueberſchrift Zwei Verbündete und ein
deae und führt aus daß das bekannte Telegramm des
würde Kaiſers an den öſterreichiſchen Miniſter des Aus
Verden die Frage nahegelegt habe wo denn der dritte
an ündete bleibe Auch der neue Telegrammwechſel gebe

I t keine zufriedenſtellende Antwort denn der König von
dreund bezeichnete ſich auffallenderweiſe nur als einen
auch t der beiden Verbündeten Vielleicht ſtecke aber
Falle whts hinter dieſer Auswahl der Worte Auf alle
n 4 eſtehe der Dreibund noch und die beabſichtigte
ſrattot menziehung der drei Flotten ſei eine Demon

er dies betätigen ſolle
ach tet ner Korreſpondent der Times meint daß man

miüſ eiflicher Ueberlegung doch zu der Ueberzeugung kommen
Luaiſelſtogh der deutſche Kaiſer durch ſeinen Veſuch in der
dant i an der Donau an Boden nicht verloren habe
keine n klugen von Wien aus gemachten Vorſchlag daß
einen v te ausgebracht werden ſollten habe der Beſuch
keiten r privaten Charakter bekommen Einige Perſönlich
hätten a mit Kaiſer Wilhelm zuſammengekommen ſeien
mit den erdings den Eindruck bekommen daß der Kaiſer
weniger ahren immer mehr preußiſcher Soldat werde und

im algehe ichkeit zeige als früher aber das habe doch den
R einen guten Eindruck des Beſuches nicht beein
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trächtigen können Der Kaiſer ſcheine teils gekommen zu
ſein um dem Kaiſer Franz Joſef für die Unterſtützung der
deutſchen Politik in Algeciras zu danken die man nunmehr
Herrn v Holſtein in die Schuhe ſchiebe und teils um das
Vertrauen der Ungarn wieder zu gewinnen endlich um der
Welt zu zeigen daß der Dreibund auch noch immer beſtehe
Weiter gibt der Korreſpondent in ſeinem Telegramm dann
eine Anzahl Preßſtimmen aus Oeſterreich und Ungarn
auszugsweiſe wieder

Der Daily Graphic der bis zu Beginn der Marokko
Affäre Deutſchland gegenüber immer einen freundlichen Ton
anſchlug beſpricht unter der wenig geſchmackvollen Ueber
ſchrift Eine naſſe Rakete den Kaiſerbeſuch in einer ſehr
unfreundlichen Weiſe Das Blatt meint man könne nicht
behaupten daß der Kaiſer etwas von Bedeutung erreicht
habe Die Arrangements ſeien ſehr konventionell geweſen
Es ſeien weder begeiſterte noch taktloſe Reden gehalten
worden und das doch etwas ſeltſame Telegramm werde an
der politiſchen Lage nichts ändern können Alles bleibe
beim alten Es habe ſich freilich herausgeſtellt daß der
Zorn der Ungarn nur vorübergehend war aber das ſei
doch eine ſehr unbedeutende Sache Man habe von vorn

herein den Eindruck gehabt daß die Freundſchaft zwiſchen
Deutſchland und Oeſterreich die alte geblieben ſei daß es
aber mit Jtalien etwas anders ſtehe und dieſer Eindruck
ſei durch die Vorgänge während des Wiener Beſuches nur
noch verſchärft worden Es könne kaum mehr ein Zweifel
darüber beſtehen daß die Stellung Jtaliens zum Dreibund
nicht mehr die alte ſei Nichts könne dafür bezeichnender
ſein als die Art und Weiſe wie der König von Italien es
in feinem Telegramm vermieden habe ſich mit den beiden
anderen Verbündeten auf dieſelbe Stufe zu ſtellen

Das Giornale Jtalia in Rom ſchreibt Die Er
klärungen des Vertrauens der Freundſchaft und der Bundes
genoſſenſchaft die am 6 Juni zwiſchen Wien und Rom aus
getauſcht worden ſind können von uns nur mit größter
Genngtuung aufgenommen werden Wir und unſere Freunde
haben den Dreibund immer als großes Friedenswerkzeug ange
ſehen und wir glauben auch heute daß dieſe große Macht nicht
geſchwächt werden kann ohne die Ruhe Europas Gefahren aus
zuſetzen Das Blatt führt weiter aus daß es das Verdienſt des
Miniſteriums Sonnino ſei die nach der Konferenz von Algeciras
in drbenehland herrſchende Mißſtimmung gegen Jtalten beſeitigt
zu haben

Die römiſche Tribuna erklärt gegenüber einer Bemerkung
der Nationalzeitung der König habe zwar in ſeinem Telegramm
nicht geſagt ich bitte meine beiden Verbündeten ſondern ich
bitte die beiden Verbündeten es handle ſich hier aber um einen
Wortſtreit da aus der ganzen Depeſche des Königs klar hervor
ehrre er der Verſicherung der Solidarität der beiden Kalſer
eip e
Unter der Ueberſchrift Engliſch deutſche Beziehungen

und die Bagdadbahn beſpricht die konſervative Morning
Poſt einen Artikel ber Voſſiſchen Zeitung in welchem aus
geführt wird daß wenn Großbritannien das Deutſche Reich
und Oeſterreich unter ſich einig ſeien dieſe drei Mächte den
europäiſchen Frieden abſolut ſichern könnten und gleichzeitig den
letzten Auffatz der Grenzboten über die Bagdadbahn Das
engliſche Organ tut mit Bezug auf den erſten Artikel als ob es
nicht recht verſtände was der Verfaſſer eigentlich will läßt aber
keinen Zweifel darüber daß es für ſeine Ausführungen unter
keinen Umſtänden irgend welche Sympathien übrig hat Was
meint der Verfaſſer mit vereint fragt das Blatt etwa ein
Bündnis Der Zweck eines ſolchen ſei nicht recht einzuſehen
denn wenn es ſich um ein Bündnis handeln ſollte wie es Preußen
und Jtalien im Jahre 1866 geſchloſſen hätten das heißt
alfo um ein aggreſſives Bündnis dann ſei Großbritannien
natürlich nicht dafür zu haben Wenn der Verfaſſer aber an
ein defenſives Bündnis denke dann ſel nicht recht einzuſehen
welche Gefahr denn Großbritannien drohen ſolle Mit den
meiſten Mächten ſtehe England auf dem beſten Fuß ſo mit
Frankreich den Vereinigten Staaten uſw Auch von Rußland
habe man nichts zu fürchten Ebenſowenig ſei es klar was
Deutſchland für Gefahren drohten Rußland werde vorläufig
keine aggreſſive Politik treiben können und außerdem werde
dieſe Macht von deutſchen Staatsmännern immer als Deutſch
lands beſter Freund bezeichnet Frankreich habe ebenfalls nicht
die Abſicht Deutſchland anzugreffen und da Großbritannien
und die franzöſiſche Republik die beſten Freunde ſeien ſo würde
es doch unſinnig ſein mit der erſtgenannten Macht ein Bündnis
zum Schutz gegen Angriffe ſeltens der letzteren ſchließen zu
wollen Bismarck habe vor 50 Jahren einmal einen ſolchen
Plan gehabt aber er ſei nach 1870 davon abgekommen und habe
den Reſt ſeiner Amtszeit dazu benutzt Großbritannien vor den
Kopf zu ſtoßen

Dann geht die Morning Poſt auf den Artikel der Grenz
boten über und meint die deutſche Jdee von der Bagdadbahn
ſei daß franzöſiſches und britiſches Kapital helfen ſollten die
Bahn zu bauen daß aber die Kontrolle einzig und allein in
deutſchen Händen bleiben und die Bahn nur den Zweck haben
ſolle den deutſchen Einfluß vom Marmora Meer nach dem
Perſiſchen Meerbuſen zu ſtärken Dabei gebe man nicht einmal
einen Grund dafür an warum denn engliſche Kapitaliſten in
dieſer Weiſe helfen ſollten die deutſchen Pläne auszuführen Man
ſchlage vor daß die britiſche Regierung ſich in dieſer Angelegen
de an die deutſche wenden ſolle Warnm Die britiſche

egierung könne wenn ſie nicht den Wünſchen der Nation zu
wider handeln wolle nur das eine verlangen nämlich daß ſie
die Kontrolle über den öſtlichſlien Teil der Bahn bekomme wie
Deutſchland über die Linie in Kleinaſten Wenn man in Deutſch
land dieſe Frage geregelt haben möchte ſo ſolle man doch den
einzig richtigen Weg einſchlagen den man von der Marokko
angelegenheit her ſo gut kenne nämlich den Sultan zu veranlaſſen
eine Konferenz einzubernfen Großbritannien als die Macht
die nach der Türkei am Perſiſchen Meerbufen am meiſten
intereſſiert ſei werde 2 einen Vertreter abſchicken unter der
deren trug aß vorher die Verſicherung abgegeben
werde daß die britiſchen Jntereſſen reſpektlert werden ſollten

Zum Schluß ſagt das Blatt was die Nation möch
G ein definitiwer i8 da nd ber Geiſt und die Politi

eutſchlands nicht ſo feindli gland gegenüber ſeien als ſie
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von Schriftſtellern an beiden Seſten der Nordſee dargeſtellt
würden Dieſer Beweis dürfe aber nicht in Zeitungsarttkeln
beſtehen von denen doch nur die allerwenigſten in England
geleſen würden ſondern in einer Handlung der deutſchen
Regierung Die Bagdadbahnangelegenheit biete eine ſchöne
Gelegenheit dafür Der von Berlin kommende Vorſchlag daß
der öſtliche Teil der Bagdadbahn unter engliſche Kontrolle
kommen ſolle würde mehr als alle Reden und Zeitungsartlkel
dazu beitragen in England die Leute zu überzeugen daß es
möglich ſein würde die Beziehungen der beiden Reiche zu

w n d Vnges Mit anderen Worten
eutſchland ſoll ſich die engliſche Freundſchaft geſchäftsmäßierkaufen Echt britiſch ß halt dekwajtewapis

Deutſches eich
Hof und Perſonalnachrichten

Wie das Hofmarſchallamt mitteilt wird der Kronprinz
am 19 Auguſt einer Einladung der Stadt Weilburg zur
Teilnahme an ihrer Tauſendijahrfeier Folge leiſten

W r rer iſt hen nagte ruten in agenfuürt eingetroffen ie Stadt iſtfeſtlich beflaggt

Prinz Albrecht Regent von Braunſchweig
Marſeille an Bord des Dampfers Montſerrat in

eingetroffen
Die Zeitungsmeldungen von der bevorſtehenden Wieder

verheiratung des Großherzogs von Sachſen Weimar
werden an amtlicher Stelle dementiert

Die Prinzeſſin Ludwig von Bayern hat ſich in Ve
galeitung ihrer Töchter Wiltrud und Gelmtrud nach Davos be
eben zum Beſuch ihrer ſchwer erkrankten Tochter der Priuzeſſin
dathilde von Koburg Gotha

Ueber das Befinden des bayeriſchen Miniſters von Frauen
dorfer wird folgendes Bulletin ausgegeben Die Entzündung
iſt nicht fortgeſchritten die Nächte ſind ruhiger das Fieber geht
zurück Der Miniſter fühlt ſich friſcher und kräftiger

In Behrenhof bei Greifswald ſtarb geſtern nacht 3 Uhr
das Mitglied des Herrenhauſes Landrat a D und früherer
Vertreter des Kreiſes Greiſswald Grimmen im Reichstage und
Abgeordnetenhauſe Karl Graf v Behr im 71 Lebensjahre

iſt aus
Genug

Die Angſt vor dem Klerns
Auf der Tagung des katholiſchen Lehrerverbandes in Berlin

iſt ein Verſuch gemacht worden eine offenherzige Beſprechung
der Schulauſſichtsfrage zu verhindern Lehrer

Quadflieg Aachen wollte einer ſachlichen Erörterung genaue eng
begrenzte Schranken ſetzen

Sowohl Rückſichten auf die kirchliche wie auf die ſtaatliche
Autorität ſprächen gegen eine öffentliche Behandlung dieſes
Gegenſtandes allenfalls könnte eine im Verein auch von der
Behörde autoriſierte Abtellung bei Vermeidung der Oeffentlich
keit wichtiges Material zuſammenbringen welches ſich als nicht
ohne Bedeutung für fernere Entſchließung des Staates bei
etwaiger Aenderung der Schulaufſichtsordnung erweiſen würde
Sollte aber die Frage behandelt werden ſo dürfe dies nur
unter Beobachtung genau vorgeſchriebener Grenzen geſchehen
ie Mehrheit ſprach ſich trotzdem gegen die kirchlicheS hee aus Wie lange werden ſich die katholiſchen

Kehrer Bevormundungsverſuche wie ſie Herr Quadflieg unter
nahm gefallen laſſen

Der Journaliſtentag in Hamburg
Die geſtrige Hauptverſammlung der Penſionsanſtalt

deutſcher Journaliſten und Schriftſteller genehmigte einſtimmig
den Jahresbericht für 1905 aus dem ſich die erfreulich fort
ſchreitende Entwicklung des Untecnehmens ergibt Die Ver
ſammlung nahm ferner von der Mitteilung Kenntnis daß durch
die Mittel die der Anſtalt aus der nunmehr endgültig genehmigten
Lotterie zufließen die alsbaldige Schaffung der Witwen und
Waiſenkaſſe ermöglicht wird Die Verſammlung genehmigte
endlich unter lebhaftem Beifall den Antrag Frl v Lipperdeide
und Frau Cecilie Mutzenbecher in Berlin in Anerkennung ihrer
großen Verdienſte um die Anſtalt zu Ehrenmitgliedern zu er
nennen

Harakiri eines Sozialiſten
Ein litauiſcher Sozlaliſt welcher in Neuſtad t Wladislawowo

bei Schirwindt in geheimer Verſammlung revolutionäre Reden
hielt wurde bei der Polizei angezeigt Als er ſich vom Militär
verfolgt ſah verübte er dem Geſelligen zufolge Selbſtmord
indem er ſich mit einem Meſſer den Leib aufſchlitzte

Wahlbewegung
Die Nationallib Korr ſchreibt Die Mutmaßung daß

die vereinigten Freiſinnigen im Wahlkreiſe RintelnHof
geismar ihre Taktik von Darmſtadt Groß Gerau wiederholen
werden das heißt daß bindende Abmachungen getroffen ſind die
im Falle einer Stichwahl zwiſchen dem Sozialdemokraten und
einer von den Freiſinnigen rechtsſtehenden Partei dem erſteren
die Stimmen der Freiſinnigen ſichern ſcheint ſich zu beſtätigen

Hochſchulweſen der an
rDer Verband deutſcher Sängerſchaften i

urzeit beſtehenden farbentragenden Sängerſchaften annberſitäten und Techniſchen Hochſchulen umfaßt und Srae

wärtig 1800 gaktive Mitglieder zählt begeh und
15 d M zu Weimar das 2 Bundesfeſt Die Leltung liegt in
den Händen r Sängerſchaft FearDresden Den Mittelpunkt des Feſtes wird das am 14 d
unter Direktion von Prof Hugo Jüngſt Dresden und Dr Paul
Klengel Veipzig ſtattfindende Konzert im Hoſtheater bilden

t am 13

Verkehrsweſen
Die bereits gemeldete Bereiſung des Kaller WUhelmKanals hat wie der A miitcite den Zwett ein

egenüber den früheren Vorſchlägen ePeo zur Verbreiterung des Kanals auf
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Satrarder hin zu prüken An der Berelſung nimmt auch ein
italied des Reichsmarineamts teil

Land und Volkswiriſchaft
t des Deutſchen Landwirtſchaftsratsh i Löwib hat den Ansſchuß auf den 22 und

33 Juni d J nach Dresden elnberufen

Koloniales
S Die Meldung von der einfachen Verabſchiedung

des Gouverneurs v Puttkamer iſt wie die Germania
zuverläſſig erfährt nicht zutreffend Herr v Puttkamer iſt
nicht mit einfachem Abſchied entlaſſen ſondern regelrecht
penſfioniert worden und zwar mit dem vollen Ruhe
ge halt eines Gonverneurs von mehr als 12,000 M jährlich
Tas Stannen das dieſe Tatſache hervorrufen muß ſchreibt das
Blatt mindert ſich jedoch wenn man hört mit welcher ſagen
wir mal Naivetät die Unterſuchung gegen den jetzt
penſionierten Gouverneur im Kolonialamt geführt worden iſt
Daß die Unterſuchung der gegen Herrn von Puttkamer er
bobenen Anſchuldigungen keinen Anlaß zur Einleitung eines
Diéziplinarverfahrens gegen ihn ergeben habe wurde ſchon in
einzelnen Blättern berichtet nicht aber die geradezu un
ehenerliche Tatſache daß der Referent in der Angelegen
eit die Unterlaſſung des Disziplinarverfahrens unker anderem

anch damit befürwortet hat daß Herr Puttkamer ſelbſt
die Einleitung des Verfahrens als nicht angebracht be
zeichnet habe Es ſcheint als ſei die falſche Nachricht von der
einfachen Verabſchiedung Puttkamers die es nebenbei bemerkt
gar nicht gibt von gewiſſer Seite gefliſſentlich verbreitet
worden und zwar deshalb weil man die Erregung dle das
Bekanntwerden des wahren Sachverhalts wecken mußte hintan
halten wollte

Gegen die Ernennung des Dr Seitz Geheimen
Legationsrats in der Kolonialabteilung zum Gouverneur
von Kamernun als Nachfolger Puttkamers wendet ſich energiſch
die Germania Sie würde es im Jntereſſe der Geſundung
der Verhältniſſe im Schutzgebiet Kamerun welche unter dem
Regime des Gonverneurs v Puttkamer ſo ſchwer gelitten
haben ſehr bedauern wenn ſich das Gerücht bewahrheiten
und Dr Seitz an die Spitze der Kolonie Kamerun geſtellt
würde Die Verhandlungen im deutſchen Reichstage ſowohl in
der Bndgetlommiſſion wie auch im Plennm hätten den Nach
weis erbracht daß Dr Seitz nicht die geeignete
Perſon iſt infinanzieller Hinſicht Wandel zu ſchaffen und
Ordnung zu halten Schon bei einer früheren Gelegenheit als
Dr Seitz als Nachfolger Putlkamers genannt wurde ſel ſein
Verhalten den Eingeborenen gegenüber gekenn
zeichnet worden und ein Blatt habe damals von einer Aeußerung
der Dugla Eingeborenen berichtet Lieber zehn Putt
kamer als einen Dr Seitz Wie Dr Seitz in ſeiner
Eigenſchaft als ſtellverktretender Gonverneur in Dugla und Buea
gewirkt hat darüber könnten Kolonialbeamte ſchwerwkegende
Ausſagen machen

Maximilian Harden ſchrelbt über die Soldateska Natur
des Herrn v Deimling Herrn v Deimling iſt in Berlin
aber dasſelhe Mißgeſchick begegnet deſſen Opfer er ſchon in
Syüdweſtafrika war er hat eifernd die Verſchanzung beſchoſſen
die er ſchonen mußte Ein tüchtiger tapferer Offizier Bei
Narondas hat er den Hottentotten die ärgſte Niederlage des
ganzen Feldzuges bereitet Morenga wurde damals durch einen
Schrapnellſplitter am Unterleibe ſchwer verletzt und zunächſt für
tot gehalten Jm Norden aber hatte der Oberſt Unglück Jſt
er zu jäh zu ehrgeizig raſcher zur Tat als ein Führer hent
zutage ſein darf Er hat den von den Deutſchen ſchon be
ſetzten Waterberg beſchoſſen und ſeine Sieges
bullet ins mußten mehr als einmal widerrufen
wecden ſo oft daß ſie das Hauptquartier gar nicht
mehr beförderte Die ganze Schutzirnppe ſprach davon
Deren Kommandant wird er nun Ein Mann deſſen Kon
flikte mit dem General von Trotha nicht erſt von den
Heliographiſten ausgeplandert zu werden brauchten Der einen
von jungen Stabsoffizieren getadelten und höhniſch gloſſierten
Vortrag über Südweſt veröffentlicht hat Der zu dem milden
Gouverneur v Lindequiſt paßt wie die Fauſt auſs
Anuge und die beiden ſollen doch zuſammen arbeiten Können
wir neue Friktionen an der Spitze der ſiechen Kolonie vertragen
Mancher bedauert die Wahl hätte lieber den frommen ſtillen
Major v Eſtorff als Kommandanten der Schutziruppe geſehen
Trotzdem keiner die ſoldatiſchen Tugenden des neuen Herrn an
zweifelt Muß der Befehlshaber auf ſo gefährdetem Poſten aber
nicht auch ein bißchen Diplomat ſein und ſich auf die ſchwere
Kunſt der Menſchenbehandlung verſtehen Oberſt Deimling
lebte mit Trotha in offenem Zwiſt und durfte ſchon
deshalb in unſerem muſterhaft disziplinierten Heer nicht der
Nachfolger des Mannes werden deſſen Wirken er in Windhuk
und Berlin unheilvoll genannt hatte Vermag er die Hitze
eitig zu dämpfen den Zorn wenn s nötig wird zu zügeln
lehnelt er Steinmetz oder Wiſſnann Er hat in Afrika

auf Deutſche geſchoſſen in Deutſchland die Leute beleidigt
die er dem Regierungswunſch günſtig ſtimmen ſollte

Die Zahl der an der parlamentariſchen Studien
fahrt nach Oſtafrika teilnehmenden Reichstagsabgeordneten
hat ſich um zwei vermindert Nach der Nationalztg waren
der Abg Held ul aus geſundheitlichen der Abg Profeſſor
Ha gen nl aus dienſtlichen Rückſichten genötigt abzuſagen

Heer und Flotte
Geſtern vollendete der Generalleutnant z D v Behr in

Wittenberg ſein 80 Lebensjahr

Zentralſtelle für Arbeiter Wohlfahrtépflege
III

Nachdr verb g Nürnberg Fürth 8 Juni
Hierauf berichtete Dr von Erdberg Berlin über die

Setilementbewegnng in England
Einer der ſchlimmſten ſozialen Schäden llegt in der gegen

feltigen Entfremdung der verſchiedenen Volkskreiſe Naturgemäß
zeigen ſich die erſten Verſuche zur Annäherung der verſchiedenen
Voikskreiſe in den Ländern in welchen teils durch die wirtſchaſt
Uche Entwickelung teils durch Zuwanderung eines maſſenhaften
Proletariats am früheſten die Gegenſätze im modernen Sinne
ur Entwickelung kamen in England und Amerika Die Formkieſer Annäherung war das Setllement eine Anſiedlung von

gebildeten Leuten in den ärmſten Diſtrikten der Stadt zum
Zwecke ſozialer Arbeit Sie ſind oft mit ausgedehnten Räumen
Sälen Klubzimmern Turnſälen Erfriſchungsränmen uſw ver
bunden Die Bewohner der Settlements heißen Reſidents die
außerhalb wohnenden Mitarbeiter non resident Workers Der
Settlementsgedanke welcher gakademiſch gebildele Männer unter
die Aermſten ihres Volkes trieb und ſie ihr Leben mit dieſen
teilen hieß hat ſich allmählich entwickelt Was die Settements
zur Entwickelung des ſozialen Pflichtgefühls getan yaben iſta eder und muß früher oder ſpäter ſich ch in äußer
ch ſichtbaren Erfolgen erweiſen Der Vorlro gende verbreilet

ſich dann näher über die Ziele und Aufgaben des Seltlements
und verwandter Veſtrebungen wie die er Miß Vſcloria Hill
und erörtert dann die Frage der Ueber eggung der anf

Deutſchland Das Feld für die Bets gung des Settſlements wäre bei
uns viel gerluger well ein eregblicher Teil der Arbeit bei uns
von den Wohltättgkeltsverdenen und der privaten und öffent
Uchen Armenpflege geht werden Dazu kommt daß wir
e ſener agte männlich erſtarkle Arbelterbewegung haben

vie Ar chmühen würde Darbletungen anzunehnten welche
noſen erſcheinen würden Jn England ſelen die Seitle

ments das ſoziale Gewiſſen der Geſellſchaft Aber
ein Vorbild ſie uns in Deutſchland nicht ſein jedoch
können wir aus ihnen lernen das Gefühl abfoluter Verant
wortlichkeit jedes Einzelnen für bie Geſchicke ſeines Volkes Iſt
dieſes Gefühl erſt erweckt dann wird auch der Voden da ſein
auf dem ſich ſoziale Perſönlichkeiten entwickeln können Jn Ham
burg tagt es bereits Volksheim Damit wird auch die Proöphe
zeinng eines Engländers zu nichte t werden daß es in
Deutſchland unmöglich ſei große ſoziale Bewegungen ins Volk
hineinzutragen weil die Deutſchen gewöhnt ſelen alle Verank
wortlichkeit guf ihre Regierungen zu ſchieben Gewiß ſind die
Schwierigkeiten groß aber in Deutſchland pflegt ein Gedanke
von deſſen Notkwendigkeit die Beſten des Volkes durchdrungen
ſind an Schwierigkelten zu ſcheitern Lebh Beifall

Univerſitäts Profeſſor Dr Con rad Halle a S beſpricht die
amerikaniſche Settlementsbewwegung

Die Hauptſchwlerigkeit bei uns liegt in den Klaſſengegen

bekommen haben Dieſen Klaſſengegenſätzen entgegenzutreten
wird der Hauptwert dieſer Tagung ſein Dieſe Gegenſätze zeigen
ſich auf allen Gebieten Der akademiſch Gebildete blickt gering
ſchätzla auf den Mann mit dem einjährigen Zeugnis herab und
der Einjährige blickt mit einer noch viel größeren Ueberhebung
quf den Arbeiter herab Dieſer Klaſſengegenſatz der

ein Schandfleck unſerer Zeit

iſt muß überbrückt werden Lebh Beifall Die Klaſſen müſſen
einander näher treten Der Gebildete muß mehr Fühlung mit
dem einfachen Arbeiter nehmen Zuſtimmung Beim einfachen
Arbelter beobachtet man vlelleſcht Roheit Stumpfheit und
daneben lebt eine Frau mit einer Zartheit Vornehmbelt des
Empfindens welche Staunen erregt Dieſe Zartheit und Vor
nehmheit wo ſie ſich zeigt zu hegen und zu pflegen iſt eine
Pflicht der Gebildeten Die Armenpflege allein reicht nicht
mehr aus die heutige Zeit erſordert die Pflege perſön
licher Beziehungen Die Gegenſätze ſind ja durch das
Eintreten der Sozialdemokratie noch vergrößert
worden arbeitet man doch auch von dieſer Seite unſerer
Tätigkelt die Gegenſätze zu überbrücken entgegen und hat man
dort gerade ein Jntereſſe das Mißtrauen wachzuerhalten Es
gilt daher weniger die Armenpflege zu vervollſtändigen als durch
perſönliche Fürſorge die ſittlichen Aufgaben zu verfolgen und
geiſtig auf die unteren Klaſſen einzuwirken Vei dieſer ſozialen
Hilfsarbeit wird es uns wenn wir ſie ernſtlich in Angriff
nehmen an Arbeitskräften ebenſo wenig fehlen wie in England
und Amerlka Lebhafter Veifall

Ueber die
Volksheimbewegnng in Deutſchland

insbeſondere das Hamburger Volksheim berichtete an
ſchließend an die erſten Berichte Rat Dr Jaques Hamburg
Auch er hält es für nötig daß auf die unteren Volksſchichten
aus den Kreiſen der Gebildeten eingewirkt werde damit gegen
über den von den politiſchen Parteien von oben und unten
täglich verſpritzten Gift des Haſſes eine Verſöhnung der Gegen
ſätze herbeigeführt werde Lebhafter Beifall

Hauptmann von Kalckſtein Bremen ſchilderte die Ein
richtungen des Bremer ſozialen Mufenms

Geh Admiralitätsrat Harms vom Reichsmarineamt verweiſt
auf die in dasſelbe Gebiet ſozialer Fürſorge fallende Tätigkeit
der Armee und Marineverwaltungen mit ihren Einrichtungen
der Soldaten und Seemannshelme

Pfarrer Fickentſcher Nürnberg bedauert die ablehnende
Haltung der weiten Arbeiterkreiſe gegen die kirchliche ſoziale
Hilfsarbeit Aber ſo ſehr der Reſpekt der Arbeiterſchaft vor der
Kirche geſunken ſel ſo ſtark ſei der Reſpekt der Arbeiter vor der
Perſönlichkeit Jeſu Chriſti Hier könne der Geiſtliche einſetzen
um das Werk der Verſöhnung herbeizuführen Beſonders wertvoll
ſei die Mithilfe der Frauen die man ja in Norddeutſchland als
Paſtorengehilfen bezeichnet habe
Frl Friedenthal Berlin und Frau Hofrat von Forſter

Nürnberg machen Mitteilungen über die Arbeit von weiblicher
Seite auf dieſem Arbeitsgebiet Hofrat v Forſter Nürnberg
richtet einen Appell an die ſtudlerende Jugend ſich an der
ſozialen Hilfsarbelt milzubeteiligen

Geh Reg Rat Prof Conrad Halle a S verſpricht ſich
nicht viel von den von Studenten geleiteten Unterrichtskurſen
eine Anſicht welche von anderer Seite entgegengetreten wird
Nach kurzen Schlußworten ſchloß Staatsſekretär a D v Holl
mann die Konferenz

Auskand
Eine Nede Kaiſer Franz Joſefs

Bei dem Empfang der Mitglieder der Delegationen in der
Wiener Hofburg am Sonntag beantwortete Kaiſer Franz Joſef
die Anſprachen der Präſidenten beider Delegationen mit folgenden
Worten Die Verſicherungen treuer Ergebenbeit die Sie an
mich gerichtet haben erfüllen mich mit aufrichtiger Befriedigung
und ich ſpreche Jhnen dafür meinen herzlichen Dank aus Unſere
Beziehungen zu allen auswärtigen Staaten haben
während des längeren Zeitraumes der ſeit der letzten Tagung
der Delegationen verfloſſen iſt ihren durchaus freundlichen
Charakter bewahrt Mit tiefer Entrüſtung hat mich der ruchloſe
Anſchlag auf Jhre Majeſtäten den König und die Königin von
Spanien erfüllt und ich danke der gütigen Vorſehung die eine
ernſtere Gefahr von dem erlauchten jungen Pagre abgewendet hat
Das vor mehr als einem Vierteljahrhundert abgeſchloſſene
Bündnis mit dem Deutſchen Reiche bewährt ſich ver
möge ſelnes defenſiven und konſervativen Gepräges heute wie
zuvor als eine wertvolle Friedensbürgſchaft deren Erhaltung
und Pflege ſich unſerer beſonderen Sorgfalt erfreut Jn
dem Beſuche den mir Seine Majeſtät Kaiſer Wilhelm
vor wenigen Tagen abgeſtattet hat iſt unſer inniges Freund
ſchaftsverhältnis neuerdings zutage getreten Ebenſo ver
trauensvoll ſind die Beziehungen zu unſerem anderen Ver
bündeten dem Königreiche Jtalien mit dem wir uns be
züglich der uns gemeinſam berührenden An
gelegenheiten in erfreulicher Uebereinſtimmung befinden
Das Einvernehmen das wir zum Zwecke der Herz ge
ordneter Zuſtände auf der Balkanhalbinſel mit dem uns
eng befreundeten ruſſſiſchen Reiche getroffen haben
beſteht auch weiter in voller Kraft und hat gute Früchte ge
tragen Wenngleich die Lage in jenen Gebieten noch vielfach
Mängel aufweiſt hat ſie ſich doch unleugbar gebeſſert
und iſt es vor allem a ernſtere Komplikationen hint
anzuhalten Das ſchwere Ringen zwiſchen Rußland und
Japan im fernen Oſten iſt zu unſerer e Freude
dank der uneigennützigen Vermittlung des Herrn Präſidenten
der Vereinigten Staaten durch einen für beide Telle ehren
haſten Frieden beendet worden Die Frage der wirtſchaftlichen
Erſchließung Marokkos und des Antelles den die
europäiſchen Staaten daran nehmen ſollen hat während
des verfloſſenen Jahres u ernſten Verwlckelungen zu führen ge
droht Erfreulicherweiſe es gelungen auf der zur Austragung
dieſer Differenzen nach Algeciras einbernfenen Konferenz eine
allſeits befriedigende Löſung z finden wozu nicht zum

eringſten Teile unſere vermiltelnde Tätigkeit beigetragen hatEo wie bisher wird auch welterhin die Erhaltung
Friedens für Europa und vor allem für die Monaxchle
der leitende Gedanke unſerer auswärtigen Politik ſein Melne
Kriegsverwaltung bleibt rückſichtlich der lanſenden Erforderniſſe
für die h des Heeres und der Kriegsmarine in den
Grenzen der letztjährigen Bewilligung Für die nicht mehr aufſchleb
bare beſchleunigiere Beſchaffung von Waffen und Kriegsmaterlal
donn für die raſcheren Ausführungen von Schiffsbauten und Ar
mlerung von Schiffen gelangen programmgemäß weitere Teilbeträgezur Anforderung Der elige Foriſhein im Okkupations

ſätzen die wir in Deutſchland aus früheren Zeiten herüber P

aeblete hat auch im abgelaufenen Jahre keinerfahren wichtige Reformen auf allen Gebieten e Vekbrehung
vollziehen ſich oder werden angebahnt Es ſtellen ſich a wallun
manche Schwierigkeiten in der modernen Entwicklung et do
der eben beendete über zahlreiche Jnduſtriebetriebe aus wie
Arbeiterſtreik Die Eiſenbahnlinſe welche Serajewge rellete
ſerbiſchen und türkiſchen Grenze im Südoſten verbindet der
vollendet und wird am 1 Juli dem Verkehr übergeben iſt

d a Bee ihrem vatriotiſchen nund ihrer bewährten Einſicht empfehle heiße je ber a erwillkommen veie ich Sie berzlichit
Straßenkundgebungen in Wien

Jn der Volkshalle in Wien hielten Sonntag nachmiteChriſtlich Sozialen eine Verſammlung ab in der r die
zudere ſcharfe Reden gegen Ungarn hielten Vor z und
Rathauſe hatte die Menge der Magdeb Zig zufolge en

ubpe die Kofſſuth darſtellen ſollte an einen Gaskandel t
aufgehängt Lueger forderte vom Valkon aus die Voltsmene
auf die Puppe zu entfernen und in Ruhe auselnander zu gebe
Trotzdem zogen Tauſende von ChriſtlichSozialen unter Vor
Joanng der Puppe in die benachbarte Bankgaſſe vor
Palals des ungariſchen Miniſterkiums wo v
ungariſche Delegation gerade eine Sitzung abhielt Die erregte
Menge ſchrie Los von Ungarn Nieder mit den Juden
Zugleich warf ſie Steine Stöcke und andere Gegenſtände gegen
die Fenſter ſo daß die Scheiben zertümmert wurden Der
Minſſterpräſident Weckerle der Handelsminiſter Koſſuth
und Mitglieder der Delegation traten ans Fenſter zogen ſich
jedoch gleich wieder zurück worauf die Beratung unter großer
Erregung unt erbrochen wurde Der öſterreichiſche Miniſter
präſident Frhr v Veck und der Miniſter des Jnnern erſchienen
unmittelbar danach bei Weckerle und verſprachen ausreichende

r Mehrere Deleglerte ſchlugen vor man ſolle Wien
ſofort verlaſſen doch war die Mehrheit dagegen
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Während der Demonſtration vor dem ungariſchen
Miniſterpalais in Wien wurde durch ein geöffnetes Fenſter des
Gebäudes ein offenes Meſſer geſchleudert das dicht am Kopfe
des Chefs des ungariſchen Preßbureaus Miniſterialrats Abranyf
vorbeiflog

Die ungariſche Delegation in Wien nahm einen
Antrag wonach während der Delegationstaaung auf dem Ge
bäude des ungariſchen Miniſteriums die ungariſche und die
kroatiſche Flagge gehißt werden ſoll einſtimmig an Mehrere
Redner gaben der Anſicht Ausdruck daß die öſterreichiſche
Regierung bei der Demonſtration nicht die Hand im Spieie

t habe Darauf wurde die Sitzung geſchloſſen Der Aus
chuß des Auswärtigen der ungariſchen Delegation hält heute
vormittag eine Sitzung ab worin der Miniſter des Auswärtigen
ſein Expoſs6 unterbreiten wird

2

Der öſterreichiſche Minlſterpräſident Frhr v Beck erſchlen
geſtern bei dem ungariſchen Miniſterpräſidenten Dr Wekerle um
dieſem ſein tiefes Bedauern über die vor dem Palais der
ungariſchen Delegatlonen ſtattgehabten Demonſtrationen aus
zudrücken Frhr v Beck fügte gleichzeitig hinzu daß eine ſtrenge
Unterſuchung eingeleitet werden würde um dle Schuldigen
zu beſtrafen und gab ſchließlich die Verſicherung ab daß alles
aufgeboten werden würde damit ähnliche Vorkommniſſe ſich nicht
wieder ereigneten Frhr v Beck erſuchte Dr Wekerle die
Erklärung auch den anderen Mitgliedern der ungariſchen Dele
gation mitzuteilen Eine ähnliche Erklärung wurde Dr Wekerle
auch von dem Miniſter des Jnnern abgegeben

Der Vatikan
Aus vatlkaniſchen Kreiſen wird gemeldet daß im päpſtlichen

Schloſſe Caſtelgandolfo alle Vorbereitungen für einen
Sommeraufenthalt des Papſtes getroffen werden

Der Papſt begab ſich am Sonntag nachmittag in Begleitung
der Würdenträger nach St Peter zur Verehrung des jüngſt
ſellg geſprochenen Palers Buenaventra von Barcelona Dem
Akt wohnten etwa 6000 geladene Gäſte bei Der Papſt erfreut
ſich angeblich der beſten Geſundheit

Sarriens Regiernngsprogramm
Der franzöſiſche Miniſterrat hat endgültig den Wortlaut der

Regierungserklärung feſtgeſetzt die am Dienstag im Parlament
zur Verleſung gelangen ſoll Die Erklärung wird die Not
wendigkeit betonen das Gleichgewicht im Budget ſtreng her
zuſtellen und die Erſchließung neuer Hilfsquellen verlangen um
dieſes Gleichgewicht herbeizuführen die Art dieſer Hilſsquellen
wird jedoch nicht angegeben werden Die Erklärung wird ſodann
die Vorlegung eines Geſetzentwurſs betr eine allgemeine
Steuer auf Einkommen ankündigen wobei weniger die
Einkommen aus Arbeit als aus Kapital herangezogen werden
Die Erklärung wird ferner die Notwendigkeit hervorheben
die demokratiſchen Reformen zu verwirklichen namentlich
die Altersverſicherung für Arbeiter deren Erledigung durch den
Senat ſich das Kabinett ſehr angelegen ſein laſſen wird fo
dann wird die Einbringung eines Geſetzentwurfs betr Regelung
der Jnnehaltung und Löſung des Arbeitsvertrages an
gekündigt Die Regierung wird ferner die Abſicht ausſprechen
die Entwicklung der Beamtenvereinigungen zu ſichern
wird jedoch den Beamten nie das Recht des Ausſtandes zu
geſtehen Die Erklärung wird ſodann einen Geſetzentwurf über
eine allgemeine Amneſtie und die Reform der
Kriegsgerichte ankündigen Auf einen Ankauf von
Eiſenbahnen wird ſie nicht anſpielen obwohl die Regierung
einem Ankauf der Weſt Eiſenbahnen der jetzt erwogen wird
ünſtig gegenüberſteht Die Erklärung wird ſchließlich denWunſd der Regierung betonen zur Aufrechterbaltune

des Friedens und der franzöſiſchen Bündnif
beizutragen und hervorheben daß ſie bemüht iſt die Würde un
Rechte Frankreichs von allen achten zu laſſen
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Aus dem Einkommenſtenerentwurf erwachſen 3
franzöſiſchen Miniſterium große Verlegenheiten Von a en
Seiten treffen der Magdeb Zig zufolge Proteſte gegen deRentenſteuer ein die Alterspenſionen für Arbeiter rplen e
Widerſpruch r Miniſter hervor Die Koſten die 86
Penſionen im erſten Jahre verurſachen würden werden auf
Millionen Francs geſchätzt

Das Rennen von Longchamp
Dem heutigen Rennen in Longchamp wohnte der franzöſiſche

r rn e eiberaus ſympa en ipfang u erVeüſtventet befanden ſich die ſranzöſiſchen Miniſter und viele

Diplomaten

Die ruſſiſchen Wirren
Goremhkins Rücktritt ſeinEine Nachricht daß das geſamte ruſſiſche Miniſtern

es Rücktrirsgeſuch eingereicht habe wird von Petersburg qu
völlig unbegründet bezeichnet

Arbeitsloſe in der Krim
vpotorig in der Krim wird gemeldet Eineukehethſek ariff eine Maſchinenfabrik und eine Zan ümn

in der Umgegend von Eupotorig an Die Bewohner rübie
gegend ſchafften Söcke mit Mehl auf Karxen for
wurde vollſtändig eingeäſchert Da die Polizei ſich Wieder
ſtändiſchen gegenüber als ohnmächtig erwies wurde zur
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perſtellung der Ordnung eine Kompagnie Soldaten heran
gezogen

ſegsgericht in Warſch au verurteilte in vergangenere holliiſche Gefangene zur Todesſtrafe
le nunmehr bekannt wird wurden Sonnabend abend

jdrend der Krawalle bei der Zerſtörung der Läden der Brannt
weineMoneodolverwaltung in Warſchau ſechs Perſonen ge
tet 18 verwundettöte ung ertagung der Duma erfolgt beſtimmt am 28 Juni
Die Regierung bereitet ein umfangreiches Geſetz betr Auf

teilung der Staatsaüter unter die Bauern vor
s

x Am Sonnabend morgen entſtanden auf einem Platze der
Stadt Eriwan Streitiakelten zwiſchen acht Muſel
nännern darauf zwiſchen zwei Armeniern durch die eine

Panit unter der Menge hervorgerufen wurde Jn den Straßen
aus den Läden und aus den Wohnungen wurde geſchoſſen
Nachdem Truppen herbeigeholt waren gelang es die Ordnung
wieder berzuſtellen und einen Teil der Uebeltäter zu verbaften
Elf Armenier und zwei Muſelmänner wurden bei dieſem Tumult
getötet und 15 verwundet

Das neue ſpaniſche Kabinett
iſt folgendermaßen zuſammengeſetzt Präſidium Moret Jnneres
Quiroga Balleſteros Aeußeres Herzog von Almodovar Finanzen
Salvador Krieg Genexal de Lugue Marine Admiral Concas
ünterricbt Juſtiz Cellerualo Handel und öffentliche

beiten GaſſetArhſe neuen ſpaniſchen Miniſter leiſteten am Sonntag
nachmittag dem König den Eid Später begaben ſich der König
und die Königin von Spanien nach La Granja

Anarchiſtenverfolgungen in Spanien
Der Leiter der Pariſer politiſchen Polizei hat ſich nach

Montpellier begeben da an der franzöſiſch ſpaniſchen Grenze
zahlreiche Anarchiſten aufgetaucht ſind

Engliſche Flottenmanöver
Die engliſchen Flottenmanöver haben am Sonnabend be

gonnen die ganze Seemacht Englands 323 Krkegsſchiffe nimmt
daran tell

Das engliſche Mittelmeergeſchwader iſt am Sonnabend in
Alicante vor Anker gegangen

Die Bagdadbahn
Die Magdb Zitg erfährt aus beſter Quelle daß die neuer

dings eingeleiteten Vorbeſprechungen zwiſchen Vertretern der
engliſchen Hochfinanz und den Bankgruppen zur Aufbringung
von Kopitalien ſür eine engliſche Beteiligung an der
Bagdadbahn ſo günſtige Fortſchritte machen daß in der nächſten
Zeit Anknüpfungen an die deutſche Gruppe zu erwarten ſind

Der Zulnagufſtand in Natal
Aus Durban meldet das Reuterſche Bureau von Sonntag

Die engliſchen Streitkräfte brachten den Aufſtändiſchen eine
ſchwere Niederlage bei Der Häuptling Mahlakazulu und
200 Aufſtändiſche wurden getötet und viele verwundet
Die Verluſte der Engländer betragen 1 Offizier tot und 1 Offi
zier und 6 Mann verwundet Die Schlacht dauert fort

Bugtemalg ind San Salvador
Aus San Salvador ſind Aufſtändiſche in das Gebiet von

Gunatemala eingebrochen Die Regierungstruppen haben ſie
zurückgeworfen Die Regierung von Guatemala hat wegen

e ſe die Beziehungen zu San Salvador ab
gebrochen

D

Kunſt und Wiſſenſchaft
Die Beſtattung Eduard v Hartmanns fand am Sonnabend

nachmittag auf dem in der Berliner Hafenhelde gelegenen
Garniſonkirchhof ſtatt wo ſeine Eltern der General v Hart
mann mit ſeiner Gattin ruhen Dem zurückgezogenen Leben
des Philofophen entſprach die Trauerverſammlung in der die
Famillenangehörigen von der den wiſſenſchaftlichen militäriſchen
und ſchriftſtelleriſchen Kreiſen augehörenden Freunden des Hauſes
umgeben waren Prof Pfleiderer Hartmanns vertrauter
Freund ſprach am Sarge des dahingeſchiedenen Philoſophen

Der Großherzon von Heſſen über das Heine Denkmal Der
Vorſitzende des Sonderausſchuſſes für ein in Deutſchland zu er
richtendes Denkmal ſür Heinrich Heine wurde vom Groß
herzog von Heſſen in Aundienz empfangen Der Großherzog
lvrach ſeine Befriedigung darüber aus daß der große Dichter
auch endlich in Deutſchland ſein längſt verdientes Denkmal er
halten ſolle Als Auſſtellungsort hielt der Großherzog den
Rhein am geeignetſten da das Denkmal doch der Dankesausdruck
der ganzen Nalion ſein ſolle und gerade dieſer Strom am
ſchönſten von dem Dichter beſungen ſel

s Generalverſammlung der Grethe Geſellſchaft Aus Weimar
wird uns vom 10 d M geſchrieben Auf der Generalverſamm
lung der Goethe Geſellſchaft wurde nicht nur der langjährige
Präſident Geh Hofrat Dr Ruland ſondern auch der aus dem
Vorſtande ausſcheidende Paul Heyſe zum Ehrenmitglied
ernannt Die Verſammlung beſchloß auf Antrag des Dr Anton
Kippenberg und des Prof Dr Albert Köſter Leipzig aus den
Mitteln der Goethe Geſellſchaft eine Beihilfe von 6000 M zur
Begarbeitung einer Bibliographie der geſamten deutſchen
Goethe Literatur zu gewähren Ferner wurde auf An
trag des Dr J Kaſtan Berlin nach Fertigſtellung der großen
Goethe Ausgabe die Herausgabe einer biſtoriſch
kritiſchen Ausgabe der Werke Schillers ſeiner
Brieſe und ſeines geſamten literariſchen Nachlaſſes ins Auge ge
kaßt Der Ueberſchuß der Jahresrechnung beträgt 7500 M

Generalverſammlung des deutſchen Bühnenvereins Aus
Karlsruhe wird vom 9 ds gemeldet Der deutſche Bühnen
verein deſſen Mitglieder geſtern von dem Großherzog und der
Großherzogin in Audlenz empfangen wurden hielt bier beute
ſeine diesjährige Generalverſammlung ab Generalintendant
v Hülſen eröffnete die Sitzung mit einer Anſprache in der
er dem Großherzog und der Großherzogin den Dank für den den
Mitgliedern bereiteten Empfang ausſprach Nach Erledigung
der agesordnung teilte der Präſident mit daß der König von

ürktemberg den Verein zu ſeiner nächſtjährigen General
verſammlung nach Stuttgart eingeladen habe

8 Blinddarmoperationen Profeſſor Päßler der Leiter desFriedrichſtädter Krankenhauſes in Dresden wendet ſich in den
zDresd Nachr gegen die Aeußerung eines bekannten franzö
ſiſchen Chirurgen der behanptet hatte daß es Kranlheitsbilder
gebe die der echten Blinddarmentzündung ſo ähnlich
elen daß ſie falſche Diagnoſen hervorrufen könnten und
ab man desbald bei der Vornahme von Operationen äußerſt

zurückhaltend ſein müſſe eine Anſicht die das Vertrauen des
Perltins zu den Diagnoſen der Wert ſehr erſchüttern kann
Seeleſſor Dr Päßler ſagt der Arzt ſel imſtande ſich bei der

neratton in jedem einzelnen Falle zu überzeugen ob die von
En vorher geſtellte Diagnoſe richtig ſei und einen operativen

ar erſördere Feöldiagnoſen nach vorausgegangener
wen uchung gehörten zu den größten Seltenbeiten und

i wirkifch in einem zur r drängenden Falle ein
de cher Zweifel beſtehe ſo ſei die Vornahme der Operatlon

er entwickelten chirurgiſchen Technik der Jetztzeit mitderingerEnge Lebensgefahr verbunden als die Unterlaſſung des
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Miniſter ſowie andere hochſtehende Perſönllchkelten beſichtheute das Schiff auf dem s ren 2 die bieten
nach Nordoſt Grönland unternehmen wird er König hat das
Protektorat über die Expedition die am 24 Juni abgeht an
genommen

p Hochſchulnachrichten Der Profeſſor für mechaniſch
metallurgiſche Technologie an der Bergakademie zu Freiberg
in Sachſen Geh Bergrat Dr Ledebür iſt dort geſtorben

Der Privatdozent für Ohren Nafen und Kehlkopf Heilkunde
und erſter Aſſiſtenzarzt bei Prof Barth in Le ibzig Pr Her
mann Preyſing wurde zum o Profeſſor an der Akademie
für praktiſche Medizin zu Köln gewählt und hat die Wahl an

Prof Dr WalbBonn Pr ſtammt ans Nordhauſen Der
Privatdozent an der chirurgiſchen Klinik in Bonn Dr R
Klapp iſt zum a o Honorarprofeſſor daſelbſt ernannt worden

Auf eine 25 jährige Tätigkeit als alademiſcher Lehrer kann
dieſer Tage der etatsmäßige Profeſſor der Elektrotechnik an der
Techniſchen Hochſchule zu Hannover Geh Reg Rat Dr W
Koblrauſch zurückblicken Am Semlnar für vrientaliſche
Sprachen in Berlin iſt Legationsrat Pr Kalkmann der
zum Lehrer über die wirtſchaftlichen Verhältniſſe in den Kolonlken
auserſehen war von der Vorleſungspflicht entbunden worden
An ſeiner Stelle iſt der Legationsrat in der Kolonlalabteilung
des Auswärtiges Amtes Dr Schnee in Ausſicht genommen der
bisher der Votſchaft in London als Beirat für koloniale An
gelegenheiten zugeteilt war Der Privatdozentin für Geſchichte
der Philoſophie an der Univerſität Bern Fräulein Pr Anna
Tumarkin aus Kiſchenew wurde der Titel Profeſſor
verliehen

eh Bübhnenchronik Die auch in Halle beſtens bekannte Schau
ſpielerin Frl Hedwig Reicher wird dem Vernehmen nach das
Leipziger Schauſpielhaus verlaſſen Die Koloraturſängerin
n Anna Steeg in Frankfurt iſt auf drei Jahre an das

tuttgarter Hoftheater engagiert worden Der frühere
Stuttgarter Hoftheaterintendant Geh Hofrat Kiedeiſch iſt
im Alter von 74 Jahren geſtorben Der Baſſiſt Kammer
ſänger Heſch ſcheidet wie aus Wien gemeldet wird definitiv
gus dem Verbande der Wiener Hofoper Jn Anweſen
heit des Großherzogs von Heſſen hat in Worms die an
läßlich des Roſenfeſtes erfolgte Aufführung von Hebbels

Nibelungen einen glänzenden Verlauf genommen
Jm Sommertheater Leipzig erzielten Früchte der Tugend
modernes Sittenbild von Alexander Wendenburg eines bis
her unbekannten Verfaſſers einen ſtarken Erfolg Jm Schiller
Theater zu Berlin wurde bei der Erſtaufführung Heirats
luſtig Schwank von Maurice Champagne beifällig auf
genommen Das Jntime Theater das von Direktor Rein
hardt in Berlin neben dem Deutſchen Theater geplant wird
iſt wie verlautet nunmehr geſichert Das Theater das nur 292
Vor erhält wird noch im Oktober d J eröffnet Die erſten

orſtellungen werden Jbſens Geſpenſter und Hedda Gabler
Goethes Clavigo und zwei Novitäten von Bernard Shaw und
Frank Wedekind bringen

r Kleine Mitteilungen Der König von Belgien ſetzte
elnen Preis von 200,000 Fres ans für die Entdeckung eines
Mittels gegen die Schlafkrankheit Zum zweiten
Direktor des Germa niſchen Muſeunms in Nürnberg
wurde der bisherige Konſervator am Muſeum Dr Steg
mann ernannt Der durch verſchiedene Forſchungsreiſen im
öſtlichen Afrika bekannt gewordene Zoologe Oskar Neu
mann hat vom König von Württemberg den Profeſſortitel er
halten Der Geologe Dr W v Knebeil iſt von einer ſehr
ergebnisreichen wiſſenſchaftlichen Reiſe aus dem kangriſchen
Archipel nach Berlin zurückgekehrt Er hat namentlich inter
eſſante Studlen über die Kalderabbildungen anſtellen können
Für das Preußiſche hiſtoriſche Jnſtitut in Rom iſt
nach der Köln Ztg als zukünftiger Sitz die bei der Porta
Pia gelegene Villa Bonaparte geſichert Der zugehörige Park
bietet Raum zur Erbauung eines Atelierhauſes für Kunſt
ſtipendigten Zur Vornahme ſyſtematiſcher Ausgrabungen
in Paleſtring dem alten Praenſte hat ſich in Rom ein Komitee
gebildet Es ſollen nach der Kunſtchronik vor allem die Reſte
des de glhniten Fortungtempels von den ſpäteren Bauten befreit
werden

Provinzialnachrichten

SDeulitzſch 11 Junk ſUn glücklicher Stur Das ſechs
jährige Töchterchen des Bahnhofsvorſtehers Peisker in Crenſitz
ſtürzte in Abweſenheit der Eltern über das Treppengeländer
auf den mit Sandſteinplatten belegten Flur Es erlitt eine
ſchwere Gehirnerſchütterung an deren Folgen das Kind in der
Klinik zu Halle ſtarb

Bitterfeld 11 Juni Roheit Selbſtmord Ein
zwölfjähriger Schulknabe B ſetzte auf der Straße mit einem
Streichholz das Kleid einer Dame aus Holzweißig in Brand
Die Trägerin erlitt außer einem Verluſt des Kleides eine erheb
liche Verbrennung des rechten Armes ſo daß ärztliche Behand
lung notwendig wurde Jm Forſtbezirk Kahler Berg bei
Greppin erſchoß ſich der 28 Jahre alte ledige Arbeiter Karl P
aus Greppin angeblich wegen Liebeskummer

Tüben 11 Juni Verſchüttet Am Mittwoch abend
wurden die Kinder des Arbeiters Blewonski hier zwei hübſche
Knaben im Alter von 12 und 7 Jahren in der an der Schmiede
berger Straße gegenüber der ſtädtiſchen Verpflegungsſtation
belegenen Sandgrube verſchüttet tot aufgefunden Anſcheinend
haben beide Jungen in der ſteilen Grube geſpielt und ſind von
plötzlich herniederſtürzenden Sandmaſſen zugedeckt worden und
erſtickkt Die Kinder waren ſeit Dienstag vermißt worden

Magdeburg 11 Juni Beim Feueranmachen ver
brannte ſich hier durch Gebrauch von Spiritus eine Poſtſchaffner
frau lebensgeſährlich Deren Tochter die zu Hitfe eilte erlitt
ſchwere Brandwunden Die Mutter liegt im Sterben

Burg 11 d ſSelbſtmord auf den Schlenen
Von einem Perſonenzug vor den er ſich in ſelbſtmörderiſcher
Abſicht warf wurde ein hieſiger Korbmacher überfahren und
getötet

RNeuhaldensleben 11 Juni Superintendent Mei
ſcheider iſt zum 1 Auguſt in gleicher Eigenſchaft nach Ander
beck Kreis Oſchersleben verſetzt worden Er hat 32 Jahre
hierſelbſt zuerſt als Paſtor dann als Oberprediger und nun
mehr als Superintendent gewirkt

Altenburg 11 Juni Ueberführung Am Freitag ſ W
abend wurden hier die Leichen der Herzogin Agnes und des am
1 Februar 1856 geborenen und bald nach ſeiner Geburt ver
ſtorbenen Erbprinzen Georg von der Herzoglichen Gruft auf
dem Gottesacker nach der neuen Gruft in der Herzogin Agnes
Gedächtniskirche überführt An dem Akt nahmen Staatsminiſter
v Vorries Oberſtallmeiſter Frhr v Ziegeſar und Hoſprediger
Reichardt teil An der neuen Gruſt ſprach Hofſprediger
P endt ein Gebet mit dem gleichzeitig der Raum geweiht
wurde

Koburg 11 Juni Fener Jn Mönchröden brach nachtsauf blsler kg aufgeklärte Welſe im Anweſen des Land
wirts Bauerſachs Feuer aus wodurch das Wohnhaus mit Stallungund Nebengebäunden eingeäſchert wurden

Coburg 11 J Zur Vierverteuerung DieBrauerelbeſt er des Herzogiums Coburg und einiger benachbarter

Städte des Herzogtums Meiningen beſchloſſen in einer hier ab
gehaltenen Verſaminlung eine Erhöhung des Blervpreiſes herbei
zuſühren und mit den Wirten darüber Verhandlungen zu

Hohenſtein Ernſithal 11 Juni Elne dunkle Geſchichte ſiDie däniſche Grön land ixpeditien Aus Kopenhagen wirdvom o d gemeldet Der König der Kronprinz und mehrere
pflegen

Die Unterfüchungen über die am dritten Feiertag ertränkt auf

genommen Er wird in Köln Nachfolger des Geh Med Rats D

gefundene Lina zzager ergaben daß ein Verbrondern daß es ſich nur um einen Ungigefel dandett vorlleat
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Vermiſchtes
Erdbeben in Süditalien Jn Pizzo Tropeg Meſſing nReggio di Calabrig wurden am Sonntag früh Erdſtöße wen

genommen Jn Monteleone Calabrien wurden nachts zwei
ſtarle Erdſtöße verſpürt durch die die Bevölkerung veranlaßt
wurde ſich ins Freie zu flüchten Schaden iſt nicht entſtanden

Eine Feuersbrunſt in den Docks von Sonthampton zerſlörte
große Lagerhänſer und mehrere Waggons der Eiſenbahn Das
dampfboot Trenu wurde beſchädigt Der So neine Million Pfund Sterling a Schaden wird auf
Das Attentatshaus als Kapelle Die Königin Witwe Marke

Cbriſtine von Spanlen die Mutter des Königs Alfons bat wie
aus Rom telegraphiert wird den Papſt um die Erlaubnis das
Haus von dem aus die Bombe gegen den König geworfen

r um ſo das Andenken anare Errettung des Königspagres zu verewigen DerPapſt erteilte drahtlich ſeine Zuſtimmung g
Schiffsunfälle Nach der vom Bureau Veritas veröffent

lichten Statiſtik find in den ſchweren Aprilſtürmen 87 Schiffe
vollſtändig verloren gegangen und zwar 69 Segelſchiffe
18 Dampſſchiffe mit 22,223 bezw 31,927 Regiſtertonnen Darunter
waren vier dentſche drei Segelſchiffe und ein Dampfſchiff mit
insgeſamt 494 Regiſtertonnen Außerdem weiſt die Statiſtik
leere re h len n a wegen Kolliſionene gte e darunter ſin deutſche 2 Segelſchiffe und 29 Dampfſchiffe s Set

Die Fahrläſſigkeit beim Gebrauch von Sprengſtoffen derenſich die Amerikaner hänfig ſchuldig machen t en un
glaublich So paſſierte es dieſer Tage in Trenton der Haupt
ſtadt des Staates New Jerſey daß ein Kartenſpieler ein
Stück Dynamit unter ein Tiſchbe in legte damit der Tiſch
feſtſtehen ſollte Als nun beim nächſten Trumpfzieben herzhaft
auf den Tiſch geſchlagen wurde erfolgte eine Exploſion die
höchſt bedauernswerte Folgen hatte Dem Tiſchſchläger wurde
ein Arm abgeriſſen alle übrigen Mitſpieler wurden ziemlich
ſchwer verleßt Jn den Fußboden wurde ein fünf Fuß tiefes
Loch geriſſen in einem oberen Stockwerk eine brennende Lampe

un e Kein verurſacht DiezFamillen die in dem Unglückshauſe wohnten wurden zum
Teil empfindlich geſchädigt

Dhnamitexploſion Eine Exploſion ereignete ſich nach einer
Meldung aus Lancaſter Pennſylvanken am Sonnabend in
einer Dynamitfabrik bei Pequea wodurch die Fabrik zerſtört
elf Perſonen getötet und fünf ſchwer verwundet wurden

Standesamtkiche Nachrichten
Standesamt Halle N Burgſtr 38 9 Juni

Aufgeboten Kutſcher Hermann Thieme und Emma Oſterloß
Wettinerſtr 28 Arbeiter Otto Wiebach und Jda Große
Reilſtr 35 und Gabelsbergerſtr 13
Eheſchließzungen Verſicherungsbeamter Karl Schrader und

Luiſe Hüthel Fleiſcherſtr 21 Feuerverſicherungs Jnſpektor
Paul Lnux und Frieda Volckmar Magdeburg und Reilſtr 108

Geboren Geprüften Lokomotivheizer Friedrich Koehn
Herbert Deſſauerſtr 12 Schloſſer Heinrich Launſpach
Walter Triftſtr 30 Schmied Karl Körber Elſa Albrecht
ſtraße 26 Arbeiter Max Ulrxich Emil Leſſingſtr 15
Metalldreher Friedrich Siebeck Friedrich Gr Goſenſtr 36

Geſtorben Schmiedemeiſters Otto Knöchel Ehefrau Amalie
geb Roitzſch 64 J Breiteſtr Zimmermanns Lonis Linden
hahn S Max 5 Mon Trothaerſtr 485 Zimmermann Max
Kunze 18 J Eichendorffſtr 99 Rentier Otto Uhlig 66 J
Gr Brunnenſtr 27

Standesamt Halle 8 Ste nweg 9 Junk
Aufgeboten Poſtbote Bruno Ruppe u Lina Seeber Kleine

Brauhansſtr 21 u Oberröblingen
Eheſchließungen Arbeiter Otto Keil u Helene Schröter

Schloſſerſtr 14 Gepäcklräger Otto Schinke und Selma Wild
grube Streiberſtr 34 Buchhalter Richard Brauer u Panla
Saam Veyſchlagſtr Milchhändler Herm Hentze u Minna
Olze Holleben u Alter Markt 27 Arbeiter Friedrich Meißner
u Auguſte Rabe Schillerſtr 43 u Glauchaerſtr 47 Sckloſſer
Willy Hahnemann u Lidia Solbrig Reideburgerſtr Tiſchler
Paul Reißans u Jda Gebhardt Leutzſch u Alter Markt 24
Montageinſpektor Paul Rompf u Elsbeth Pretſch Leipzig u
Thomaſiusſtr 16 Kaufmann Martin Wolff u Eliſabeth
Fiſcher Leipzig Reudnitz u Martinsberg 20 Chemiker Hans
Ehrenberg n Charlotte Windesheim Merſeburgerſtr II u
Landwehrſtr 25 Arbeiter Lukas Karolswicz u Martha Booſe

Wörmlitzerſtr 97
Geboren Maurer Wilhelm Ohms Wilhelm Saalberg 16

Dienſtwann Rudolf Radünzel Otto Ratswerder 15 Arbeiter
Ernſt Thormann Elly Schützenſtr 16

Geſtorben Bergmanns Franz Bialek S Adolf 3 Wochen
Schmiedſtr 28 Jnvaliden Stephan Schill Ehefr Henriette

geb Francke 64 J Leipzigerſtr 99 Berginvaliden Friedrich
Herre Ehefr Karoline geb Glorius 64 J Klinit Landwirt
Friedrich Seiboth 77 J St Eliſabethkrankenhaus Bergarbtr
Karl Schubert 35 J Bergmannstroſt

Answärtige LAufgebote
Kaufmann Max Ackermann u Gertrud Lange Halle u Eis

leben Koſſath Karl Müller u Jda Wegeleben Erdeborn
e Meteorologiſche Station zu Halle

Juni 19 Juni9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 755,9 754,7Thermoemeter Celſius 14,5 18Rel Feuchtigleit 56 74und O 2 NW 4Maximum der Temperatur am 9 Juni 39,9 C
Minimum in der Nacht vom 9 zum 19 Junl 9,79 C
Niederſchläge am 19 Juni 7 Uhr morgens L,s mw

10 Juni J9 Uhr adends 7 Uhr morgens

Baromeler Milimer 752,3 753,4 4

el en t 9e W 3 WMaximum der Temperainr am 10 Juni 14,5
Biinimum in der Nacht vom 10 zum 11 Juni 16,02 C
Miderſchläge am 11 Juni 7 Uhr morgens 45,8 mw
Florabad Waſſerwärme der Saale vom Juni mworgeus 16 C

Leitung Olto Sonne ntworilich ſür den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann ſürde Wialen el Erlq Beuthner für Provinjialnachrichlen
Albert Herling ſür das Fenilleton Dr Arthur Ploch fürden Handelsleil i Dr Arthur Ploch für den Jnſeralentell
Carl Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Dämlich
in Halle a S Dieſe Nummer umfaßt 14 Seiten

einſchl Unterhaltungsblatt

F un Jhnen der JnbaltVerehrte ausfrauen bers einen Schraytes
lieb und wert iſt ſo verwenden Sie ynr das garantiert unſchäd
ſche die Wäſche ſchonende Hr Töompfons Seiſenpulver mit dem
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Herausgegeben von Hans Kraemer in Verbindung

mit mehr als vierzig der bedeutendſten Fachmänner des Jn und Auslandes
Von dem Beſtreben geleitet die T der wiſſenſchaftlichen Forſchung zum Gemeingute des deutſchen Volkes

zu machen führt der Verlag in dieſem neuen populär wiſſenſchaftlichen Werke größten Stils

Ileues populär wissenſchaftliches Prackitwerk

Der Mensch und hie Erde
Die Entstehung Gewinnung und Gerwertung
der Schätze der Erde als Grundlagen der Kultur

e
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die Erde und ihre Schätze im Dienſte der IIlenſchheit
den Leſern in feſſelnder reich illuſtrierter Darſtellung vor Augen

neue hervorbringt und was der R
dies bildet den Jnhalt von Der IIlenſch und die Erde

Jn ſeinem Programm umfaßt das Werk demgemäß die geſamten Produkte der Erde die Lebewelt in Form von Tieren
die ſtarren im Schoße der Erde gefeſſelten ne und Pflanzen die beweglichen Elemente S und Waſſer un

S Produkte des Werdeprozeſſes der Erde die der Menſch allmählich gelernt hat mit allen

und wichtigſten Träger der modernen Kultur z machen So bietet denn Der Menſch un
lage der Ergebniſſe der modernen Ilaturwiſſen

überſicht er Gruppierung und in durchaus gemeinverſtändli

Darſtellungen eine Fülle des wertvollſten wiſſenſchaftlichen und kulturhiſtoriſchen Bildmater

peen
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FernsprecherSe incl Steuer undS Packung
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eigenem patentierten Verkahren

Aeltestes Spezialgeschätft für

e Fabrikschornsteinbau ee echgemässe Feststellung der für den sparsamen Betrieb erforder e e S S
chen Schornsteinhöhe Lichtweite und Rauchkanalabmessungen

Ingenieur vom HIacdelmn Hannover G tte genau auf den Namen der

S e

zu unterscheiden

gogr 1872Firma zu achten

e e S ſä Flasche M 365

e Java fed e n ennericreisen
bevorzugt

S Von Weinsekt nicht

Peter Bollev
Hochheim a M

S GEiektro hyaraul Setrieb

Um dieſes gewaltige in ähnlicher Form bisher noch S
niemals n Gebiet menſchlicher Tätigkeit zu erſchließen haben ſich bedeutende Fachmänner zur
weitſchauenden Planes vereinigt Meiſter volkstümlicher Sprache entwerfen ſie in gründlichen Ausführungen

ein umfaſſendes Bild der praktiſchen Arbeit des IIlenſchen
von den primitiven Hnfängen der Vorzeit bis zu den Höhen der neuzeltlichen Kulktur

Was die Erde auf ihrer Oberfläche trägt was ſie in Innern birgt was ſie in ſtetem Wechſel täglich aufs
aus dieſen in verſchwenderiſcher Fülle gebotenen Schätzen zu ſchaffen wußte all

itteln der Technik aus den ver
Tiefen in denen ſie ſeit Hunderttauſenden von Jahren ſchlummerten ans Tageslicht zu um aus ihnen die ſtolzeſten

die Erde eine auf der Grund e
chaften aufgebaute Kulturgeſchichte der IIlenſchheit in Wort und Bild S

r ewaltige Fülle unentbehrlichen Wiſſensſtoffes wie ſie u ſelten geboten wurde gelangt in muſterhafti er Form zur DarſtellungWeit über 4000 Illuſtrationen bunte Beilagen und Karten
ſowle zahlreiche Extra Beigaben in unſerem bewährten etgenartigen Syſtem der Darſtellung

führen in ſorgfältigſter Auswahl alles Wichtige vor Augen und bringen in der Wiedergabe von meiſt ſehr ſeltenen
ials zur Veröffentlichung

erſcheint in vierzehntägigen Lieferungen à 60 Pfg Das Werk kann auch in Ganzleder Prachtbänden à 18 Mk bezogen werden

In jecler Buchhandlung liegt die erſte Kieferung zur Anſicht aus Proſpekte gratis
Deutsches Verlagshaus Bong Lo

Prnchtvolle Riesen Solo Tafelkrebse
hochſeine engl Matjes IIeringe frisch ger Störfleisch

fettriefenden Rhein und Weserlachs Eilbaale
Makrelen echte Kieler Sehleibüeklinge

feinste Delikatess Weinsülze
vorzüglichen zarten gek Hamburger Prager und

echten westfäl Kronen Schinken
frische Ostsee Krabben 72neue saure Gurken und feinsten Magedeb Sauerkohl

HEINRICH LANZ MANNHEIM

empfehlen und versenden Bewährte D R P
Kon e 1905struktion S Goldene Hedalllo,Sprengel Rinlk Filiale BERILIN W Friedrichstraß

Inh Franz Sprengels Erben OsKar Klose
o 136

Ueber 16 000 Stück verkauft
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e e S W z 2e 3 Se W San mitLimonade aus Limadol bereitet erfrischt und belebt ungemein ist n e ewohlbekömmlich und gesund Vogelsy s Limadol ges gesch u Nr 26463
ist wirklich unentbehrlich in der heissen Jahreszeit im Haushalt auf
Touren in Kontoren und Fabriken bei der Feld und Gartenarbeit überall
bringt Limadol Erfrischung dem Kranken dem kühlende Getränke ver
ordnet sind Erleichterung Der Kinder liebstes Getränk Pak à 10 Pfg
ausreichend für etwa fünf Limonaden also billigstes Getränk Wer
Brauselimonade vorzieht kaufe Vogeley s Limadol Brause in Pak à 25 Pfg
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ausreichend für etwa acht Brauseſimonaden Nur in Drogerien erhälſtlch e

Vertreter U E Schanrzchmldt Fernsprecher 709 e e

eurchführung des

orgenen
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GrudeGefen
eigenes Fabrikat in
praktiſch Einrichtg
mit Aſchekaſten und

Schüttelboden
e empfiehlt billigſtWilh Meckoert

e Gr Ulrichſtr 57

Aquarinmkäſten ganz aus Glas
von 2 Mk an

Schlammbeber
Durchlüftungsröhren
Fiſchfutterringe
Schwimmthermometer
ſtets vorrätig und billigſt zu haben

Glasbläſerei Rud Schoeps
Geiſtſtraße 59/60

Waſchgefäſte
dauerh vill Zauder Gr Klausſtr 189
Mitglied des Rabattſparvereins

Da

Rheumat Steinletden W

an
wilt echtem

Wioshadenor biohbwasser

ind weliberühmt
1 wed Klinik Geh Rat Ceyden

e Wesbadener Gichtwaster i
I besonders empfehlenswert

Begelsterte Knerkennungen von
J meäſzinalräten Generalärzten Pro

feszoren Nerzten Privaten Seit Jahren
J tausendfach als eminent wirktam u
Harneäure lösend bewährt Erhältl
Mineralwasserhandlung Npoiheken
Directer Versand 30 und 50 Fl zu
21 und 32 50 M Anwels heilberſchte
A Brunnen Contor Wiesbaden
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Gebr Piano geſucht Off unter
7414 R an die Expedition erbete
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